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Kleine Anfrage 

Dr. Dr. Rainer Rahn 

Zuwanderung in Hessen 

Vorbemerkung: 

Im Rahmen einer Wahlkampfveranstaltung in Marburg forderte der Ministerpräsident Grenzkontrollen, 

Erweiterung der Liste sicherer Herkunftsländer, Abschiebung abgelehnter Asylbewerber, Aufbau von 

Transitzentren an EU-Außengrenzen sowie den Umbau von Frontex zur Grenzschutzpolizei. Dabei betonte 

er: „Statt immer deutlicher offene Grenzen zu propagieren und neue Pull-Faktoren, Anreize zu schaffen, 

herzukommen, braucht es Begrenzung und Ordnung“ (Hinterländer Anzeiger vom 15.08.2023, S. 13). 

Ich frage die Landesregierung: 

1. An welchen Grenzen sollen nach den Vorstellungen der Landesregierung zukünftig Grenzkontrollen

durchgeführt werden?

2. In welcher Form sollen die unter 1. aufgeführten Grenzkontrollen erfolgen?

3. Welche Konsequenzen sollen sich nach den Vorstellungen der Landesregierung aus den unter 1.

aufgeführten Grenzkontrollen ergeben (konkret: was soll mit Personen geschehen, die im Rahmen dieser

Kontrollen ohne gültige Ausweispapiere und/oder ohne gültiges Visum angetroffen werden)?

4. Welche Kriterien muss nach den Vorstellungen der Landesregierung ein Land erfüllen, um in die Liste

sicherer Herkunftsländer aufgenommen zu werden?

5. Um welche Länder soll entsprechend der unter 4. genannten Vorgaben aktuell die Liste sicherer

Herkunftsländer erweitert werden?

6. Wie soll der „Umbau von Frontex zur Grenzschutzpolizei“ nach den Vorstellungen der Landesregierung

konkret erfolgen?

7. Welche Funktionen sollen die Transitzentren an EU-Außengrenzen konkret wahrnehmen?

8. Auf welche Weise soll nach den Vorstellungen der Landesregierung eine Begrenzung der illegalen

Zuwanderung konkret umgesetzt werden?

9. Sieht die Landesregierung die Notwendigkeit, die Anzahl der in Deutschland aufzunehmenden

Asylbewerber zahlenmäßig zu begrenzen?

10. Falls 9. zutreffend: wo liegt nach Auffassung der Landesregierung die jährliche

Aufnahmekapazitätsgrenze für Asylbewerber für Hessen?
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Wiesbaden, den 21. August 2023 

 

 




